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Kanada auf europâischen Messen.
Bundesminister Josef Ertl auf dem ISPO-Stand.

Asiatische Interessenten informieren 
sich fiber die CANDU-Reaktortechnologie.

Ouébecs Stand auf der Inter-Idex.

Botschaft in Bonn und die konsulari- 
schen Vertretungen offiziell an mehr als 
einem Dutzend Messen, so der ISPO in 
München, der Pelzmesse in Frankfurt, 
der Systems 79 in München, der Han- 
noverschen Ligna 79, der Kunststoff- 
Messe in Düsseldorf und natürlich der 
groBen Frankfurter Buchmesse im Ok- 
tober. Und natürlich ganz zu schweigen 
von der groBen Hannover-Messe, be- 
ginnend am 18. April. Deutliche Erfol- 
ge konnten in den zumckliegenden 
Monaten für kanadische Anbieter und 
ihre vielen Kunden aus aller Welt auf 
so bedeutenden deutschen Handels- 
messen wie Interpack, Automechanika, 
Spoga, Electronica, ISPO, der Herren- 
modewoche und der CDS verbucht 
werden.
Allein an den vier Messen ISPO, Auto­
mechanika, Buchmesse und Electronica 
nahmen 111 kanadische Firmen teil. 
Rechnet man die bedeutenden inter- 
nationalen Messen in der Bundesrepu- 
blik Deutschland hinzu, ergibt sich eine 
noch weit hôhere Teilnehmerzahl. Viele 
der Aussteller kommen mit dem Argu­
ment, eine Nichtteilnahme sei undenk- 
bar, nicht nur weil hier neue Màrkte 
entwickelt werden konnen, sondern 
auch, weil man hier die Konkurrenz am 
leichtesten einem direkten Vergleich 
unterziehen kann.

Handel schlàgt sich zwar in eindrucks- 
vollen Statistiken nieder, muB aber zu- 
nachst einmal sorgfàltig vorbereitet 
werden. Zu den international anerkann- 
ten Hilfswerkzeugen der Wirtschaft ge- 
hôren Handelsmessen, solche allgemei- 
nen Charakters, wie die groBe Han­
nover-Messe, die Messen in Leipzig, in 
Poznan und Brno, zunehmend aber 
auch die auf einzelne Bereiche zuge- 
schnittenen Fachmessen. Kanadas Au- 
Benhândler haben den Wert dieser Lei- 
stungsvergleiche erkannt und nehinen 
die Herausforderung der internationa- 
len Konkurrenz immer hâufiger mit 
Enthusiasmus an.
Allein in diesem Jahr beteiligt sich das 
kanadische Wirtschaftsministerium über 
die Handelsabteilung der kanadischen

Ein Ende der langwierigen 
GATT-Verhandlungen im Rah- 
men der sogenannten Tokio- 

Runde beginnt sich abzuzeichnen. Bei 
aller Vorsicht geben sich die Chef- 
unterhandler der wichtigsten Handels- 
nationen in diesen ‘Wochen optimisti- 
scher als im Winter oder sogar im ver- 
gangenen Herbst.
Was für jeden GATT-Partner unter 
dem Strich herauskommt, kann indes 
nicht mit Sicherheit vorausgesagt wer­
den. Auch nach AbschluB der Tokio- 
Runde wird viel von der Geschicklich- 
keit und dem Einfallsreichtum der 
Exporteure in aller Welt abhangen. Wer 
jetzt die Startlôcher grâbt, kann ent- 
scheidende Vorteile gewinnen.
Zwei der wichtigsten Handelslander der 
Welt, die Bundesrepublik Deutschland 
und Kanada, haben alien Grund, ihre 
Ausgangsposition gründlich vorzuberei- 
ten. Zusammen wickeln sie rund 15% 
des Welthandels ab.
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